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Die Reise des Königs von Rumänien
Wie man der Nat Ztg aus Bukarest meldet hat

König Karl von Rumänien eine Einladung von Sei
ten unseres Kaisers erhalten und angenommen als Tauf
zeuge der am 19 stattfindenden Taufe des zweiten Sohnes
des Prinzen Wilhelm beizuwohnen König Karl verläßt
morgen Bukarest er wird in Breslau übernachten und am
Sonnabend in Berlin eintreffen Der Ausenthalt dahier
ist nur auf wenige Tage berechnet Der König wird sich
voraussichtlich von hier direkt nach Bukarest zurückbegeben

Die Hierherkunft des Königs Karl knüpft sich vor
Allem an ein Familienereigniß an und ist insofern ein
Zeichen für die engen Beziehungen die zwischen dem hie
sigen Hof und dem von Bukarest fortwährend bestehen
Die Lage der Dinge auf der Balkanhalbinsel giebt indessen
gerade jetzt der Reise des Königs eine nicht abzuweisende
politische Bedeutung man darf sie als den Beweis der
fortdauernden Uebereinstimmung der rumänischen Staats
lenker mit der Friedenspolitik von Deutschland Oesterreich
und Italien betrachten

Die Elemente welche die Balkanhalbinsel nicht zur
Ruhe kommen lassen wollen haben ihre Thätigkeit nie
ganz eingestellt sie sind namentlich unausgesetzt bestrebt
kleine Zwischenfälle zu gestalten welche das Verhältniß der
Staaten unter einander zu trüben geeignet sind Diese
Elemente machen sich auch auf dem einem geordneten
Staatswesen erst neu gewonnenen rumänischen Boden gel
tend es ist kein Zweifel daß sie von auswärts eine ganz
systematische Unterstützung finden DaS Geschäft Hospodare

ab und einzusetzen war früher ein sehr gewinnbringendes
es fehlt noch immer nicht an solchen welche die Traditio
nen dieser so einträglichen und interessanten guten alten
Zeit auch für die jetzige Gestaltung Rumäniens verwerthen
möchten Die Zwischenfälle welche eine gewisse Spannung
mit Oesterreich herbeiführten sind zum großen Theil auf
das Eingreifen dieser Elemente zurückzuführen die Reise
des Königs nach Berlin kann als Beweis dafür gelten
daß diese Spannung jetzt als überwunden betrachtet wird

In Cettinje ist in den letzten Tagen die Vermählung
der Prinzessin Zarka mit einem in dunkle Händel verwickel
ten Prätendenten gefeiert worden die Gegenwart eines rus
sischen Spezialgesandten hat dieser Feier ein besonders poli
tisches Relief gegeben Die unter solchen Zeichen gestiftete
Familienverbindung ist sicher kein Beruhigungsmittel für die
Halbinsel abgesehen von ihrer direkten Spitze gegen König

Milan In Bulgarien kann Fürst Alexander zur Bildung
eines festen Ministeriums nicht gelangen er muß sich die
Mitregierung russischer Generale gefallen lassen seit er
durch seinen Staatsstreich sich selbst den Boden unter den
Füßen fortgezogen hat Unter diesen Umständen ist eine
friedliche und loyale Politik Rumäniens eine der hauptsäch

lichsten Bürgschaften für die Fernhaltung von bedenklichen
Störungen auf der Balkanhalbinsel die den Weltfrieden so
nahe berühren mußten Die von Rumänien in dieser Rich
tung eingehaltene Politik ist ihm durch die einfachsten Re
geln der Klugheit ja durch die Pflicht der Selbsterhaltung
eingegeben Nichtsdestoweniger kann es nur beruhigend
wirken daß diese Politik durch die Reise des Königs Karl
nach Berlin eine wiederholte und nicht mißzuverstehende
Bestätigung erhält

Politische Tagesiiberficht
Halle den 16 August

Ueber die Kaiserzusammenkunft in Jschl äußert
sich die heutige Prov Korr wie folgt Zu dem Be
suche welchen Kaiser Wilhelm seinem in Jschl weilenden
Kaiserlichen Freunde abstattete hat es besonderer Veran
lassungen ebensowenig bedurft wie zu den gleichen Zusam
menkünften früherer Jahre Die in der Presse des Inlandes
und Auslandes aufgestellten Vermuthungen über in Jschl
speziell verhandelte Fragen lasfen außer Betracht daß der
Welttheil sich im Zustande ungetrübten Friedens und all
seitiger gedeihlicher Beziehungen zwischen den Mächten
befindet die sich in dem Wunsche begegnen die Ruhe und
das gegenseitige Einvernehmen ausrecht erhalten zu sehen
Das seit Jahren bestehende Freundschaftsverhältniß zwischen
den beiden Reichen deren Herrscher während der ersten
Augustwoche an den malerischen Ufern der Traun zu freund
schaftlichem Gedankenaustausch zusammengetroffen hat sich
aber als einer der wesentlichsten Träger dieses FriedenS
zustandes bewährt und dadurch eine zunehmende Bedeutung
für die Betheiligten wie für das gesammte europäische
Concert gewonnen Auf gegenseitiges Vertrauen gegründet
hat dieses Verhältniß den Erfolg gehabt das Vertrauen zu
wecken und zu befestigen auf welches es seims eminent
friedlichen Charakters wegen von jeher den vollsten Anspruch
besessen Als erneute Bürgschaft für die Fortdauer des
gedeihlichen Verhältnisses welches die beiden mitteleuro
päischen Reiche seit Jahren verbindet und als Ausdruck
ungetrübten Einvernehmens zwischen den Regierungen der
selben wird die Jschler Kaiserbegegnung vom 8 August
eine wichtige und bedeutungsvolle Stelle in der Geschichte
des laufenden Jahres einnehmen

Die Ankunft des Kardinals Howard Erzpriesters
der vaticanischen Bastlica von Sanct Peter in Kissingen
hat Aussehen erregt und zu verschiedenen Kommentaren
Anlaß gegeben Von Kissingen aus wurden bekanntlich vor
5 Jahren die ersten Unterhandlungen zwischen der preu
ßischen Regierung und der Kurie angeknüpft Unterhand
lungen in denen seit etwa zwei Monaten notorisch ein
Stillstand eingetreten ist Es wird bestätigt daß die Kurie

durch die große Gleichgiltigkeit die die preußische Regierung
ihr gegenüber seit zwei Monaten bekundet beunruhigt wor
den ist und alle Hebel in Bewegung setzt um wieder eine
engere diplomatische Fühlung mit Berlin zu gewinnen
Man fürchtet im Vatikan daß die preußische Regierung
ihre Drohung wahr machen und mit einer selbstständigen
Revision der Maigesetze vorgehen könnte Deshalb zeigt
sich der Vatikan jetzt Preußen gegenüber entgegenkommend

Entsprechend der Ankündigung polnischer Blätter sind
nunmehr von den 43 katholischen Geistlichen der
Provinz Posen welche 1873 auf Grund der Gesetze aus
ihren Stellen entfernt werden mußten verschiedene auf ihre
früheren Vikarienstellen zurückgekehrt und andere im Begriff
diesem Vorgange zu folgen Sie haben damit das kirchen
politische Gesetz vom 11 Juli zu ihren Gunsten eigen
mächtig gedeutet und dazu sicherlich die Zustimmung ihrer
geistlichen Oberen erhalten Die Regierung wird aber
schwerlich mit dieser willkürlichen Auslegung des Gesetzes
einverstanden sein und ihre Maßregeln mit aller Entschieden
heit ergreifen Bei diesem Anlasse kann berichtet werden
daß der Minister der geistlichen Angelegenheiten v Goßler
keinem Bischöfe oder einer anderen höheren kirchlichen Be
hörde irgendwie Zugeständnisse gemacht oder über die Aus
legung des vorerwähnten Gesetzes bindende Erklärungen
gegeben hat

Das Gerücht von der Einführung einer Reichs
schanksteuer tritt wieder auf und es kann dahingestellt
bleiben ob sich dasselbe bald verwirklichen wird Bekannt
lich sollte in Preußen einmal damit ein Versuch gemacht
werden dessen Verwirklichung jedoch auf Schwierigkeiten
stieß welche sich bei der Erneuerung der Vorlage und deren
Ausvehnung auf das Reich wiederholen dürften

Im Staatsanz wird das Gesetz betreffend daS
Staatsschuldbuch amtlich publizirt Das Gesetz ist
vom 20 v Mts datirt Der Zeitpunkt des Inkrafttretens
ist noch durch königliche Verordnung zu bestimmen Nach
dem Gesetze können Schuldverschreibungen der preußischen
4prozentigen konsolidirten Anleihe auf Antrag des Inhabers
in Buchschulden des Staats auf den Namen eines bestimm
ten Gläubigers umgewandelt werden Die Umwandlung
erfolgt gegen Einlieferung zum Umlaufe brauchbarer
Staatsschuldverschreibungen durch Eintrag in das bei der
Hauptverwaltung der Staatsschulden zu führende Staats
schuldbuch Der Vortheil der also eingetragenen Schuld
gegen aus den Inhaber lautende Schuldverschreibungen be
steht in der Sicherung gegen Feuer und Diebesgefahr
Man kann nur wünschen daß von der neuen Einrichtung
die sich in andern Ländern sehr gut bewährt recht um
fassender Gebrauch gemacht werde

Der Posener Zeitung zufolge beschloß die Posener
Handelskammer gestern eine Vorstellung an den

Nachdruck verboten

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung
Wir lachten Der junge Mann trat rasch auf mich

zu und sagte scherzend
Sie sehen ich gelte nicht besonders viel in den

Augen meiner kleinen Nichte Sie müssen mir erlauben
daß ich mich selbst vorstelle ich heiße OSkar von
Randow

Ich verbeugte mich da schallte eine lustige Stimme
aus einer dunkeln Ecke des Zimmers

Höre Oskar das könntest du für mich doch auch be
sorgen hier präfentire mich

Mit diesen Worten kam ein ungefähr stebenzehnjähriger
Knabe auf mich zu sich feierlich verneigend

Herr von Randow erklärte lachend
Mein Fräulein ich habe die Ehre Ihnen hier mei

nen Neffen Herren Odo von Golzheim vorzustellen der die
möglichste Gewandtheit in allen körperlichen Fertigkeiten
besitzt und stets zu irgend einer übermüthigen Neckerei auf
gelegt ist vor dem man sich also nicht genug in Acht neh
men kann

Ich heftete meinen Blick auf den jungen Herrn und
stieß fast ein erstauntes Mein Gott aus Frappant
glich dieser dunkellockige Jünglingskops mit den übermüthig
blitzenden Augen jenem kleinen Knabenportrait über dem
Schreibtisch Tante Agathens

Sage mir Oskar woher kennst du Fräulein Wer
ner fragte Odo neugierig

Wir trafen uns einmal am Kloster Lichtenthal bei
Baden Baden Damals hatte ich allerdings wenig Aus
sicht Sie wieder zu sehen wendete er sich an mich und
ich preise das gütige Schicksal doppelt das uns hier zu
sammenführt Erinnern Sie sich des Tages noch gnädiges
Fräulein es wird im nächsten Monat zwei Jahre

Wie sollte ich nicht entgegnete ich leise nahm doch
an jenem Tage die Krankheit meines Vaters eine so ver
hängnißvolle Wendung daß er ihr bald erlag es war ein
trauriger Empfang

Rosa die meine wehmüthige Stimmung bemerkte
warf den beiden jungen Herren einen ganz entrüsteten
Blick zu

Du sollst Fräulein Magdalene nicht ärgern sonst
bin ich Dir ganz böse Komm wir wollen gehen

Höre kleines Nichtchen darf ich nicht auch mitkom
men fragte Herr von Randow scherzend

Ach geh Oskar laß die albernen Mädchen sie
plagen Fräulein Werner ohnehin genug, lachte Odo und
zog diesen mit sich fort

Ich folgte meinen Zöglingen muß aber gestehen daß
ich sehr zerstreut ihre hübschen Spielsachen bewunderte Ich
war zu überrascht den Fremden als Familienglied hier zu
finden Wie wunderbar treffen doch die Wege der Men
schen wieder zusammen Fast noch mehr aber beschäftigte
mich die seltsame Aehnlichkeit des Knaben mit jenem Por
trait Tante Agathens Sohn konnte Odo doch unmöglich
sein Ach ich ahnte damals nicht wie viel des Geheimniß
vollen es in Schloß Golzheim gab das ich nach und nach
erforschen sollte

Etwas später ließ mich Frau von Wallern bitten zu
ihr zu kommen Sie theilte mir die Wünsche ihrer Schwä
gerin hinsichtlich des Unterrichts mit war mit einigen Vor
schlägen meinerseits bezüglich desselben einverstanden und
sprach die Hoffnung aus daß ich meine freie Zeit im Fa
milienkreise zubringen würde

Wir unterhielten uns längere Zeit zusammen bis
Odo plötzlich hereintrat mit den Worten

Mama ich hoffe du verurtheilst uns nicht zum Hun
gertode Johanna hat die Theemaschine gebracht vollende
nun mit deinen Händen den Göttertrank Der scharfe Ritt
hat uns allefammt etwas hungrig gemacht der Herr Kan
didat spielt schon aus Verzweiflung Ball mit meinen hol
den Cousinen

Die Dame erhob sich lächelnd und legte bereitwillig
ihre Hand auf den mit ritterlicher Galanterie gebotenen
Arm ihres Sohnes

Also Frau von Wallern war die Mutter Odos
Jedenfalls war dies der von Baron Golzheim adoptirte
Neffe von dem mir Johann schon geschrieben

Ich folgte den Voranschreitenden in ein kleines Zim
mer daS einen besonders anheimelnden Eindruck auf mich
machte Tapeten und Möbelbezüge sowie die Portieren
von Thüren und Fenstern waren von dunklem Grün in
dem schwarzen Marmorkamin knisterte ein lustiges Feuer
in dessen Schein ein kleines rundes Sopha gerückt war
Vor demselben stand ein gedeckter Tisch beladen mit kaltem
Aufschnitt Butterbrot und feinem Gebäck während seitwärts
auf der dunklen Marmorplatte eines kleinen Tisches die
Spiritusflamme unter dem singenden Theekessel brannte
Baron Golzheim saß in einer Ecke des Sophas und las
die Zeitung Herr von Randow blätterte am Kamin stehend
in einem Buch das er bei unserem Eintritt jedoch sofort
weglegte

Ich fürchte Rosa Odo hat dir einen wahren Todes
schreck eingejagt mit seinem Heißhunger, sagte er lachend

Beruhige dich indeß er hat der Gefahr des Verhungern
schon durch Vertilgung einiger Dutzend Butterbrote mit
kaltem Braten vorgebeugt du hättest dich nicht sollen stören
lassen

O unser Gespräch war beendet, entgegnete
sie freundlich indem sie sich anschickte den Thee zu
bereiten

Ich bat das mir zu überlassen Sie schien zu
frieden damit und nahm den Platz neben ihrem Bru
der ein

Nun wie war s bei Schönhausens Oskar Du
hast Edmund noch getroffen nahm der Baron das
Wort

Ja er war zu Hause aber ich fand ihn seltsam ver
ändert Er der heiterste zufriedenste Mensch den ich
kannte hat jetzt etwas Ruheloses ich möchte fast sagen
Verstörtes Er ist finster und wortkarg wie ich ihn nie
gesehen

Auch uns ist diese Veränderung aufgefallen die um
so unerklärlicher ist als gar keine Veranlassung dafür er
sichtlich ist Es ist wirklich schade er war einer der lie
benswürdigsten unserer Nachbarn

Jedenfalls hat er eine unglückliche Liebe, ließ Odo
sich hören



Minister Maybach dahingehend daß mit den von der
Staatsbahnverwaltung geplanten Tarifermäßigungen für den
zu exportirenden Spiritus und Sprit zugleich ermäßigte
Transporttarife nach den deutschen Nordsee und Ostsee
häfen loco in Kraft treten möchten und daß von dem Nach
weise der Ausfuhr per war abgesehen werde

Der Handels und Freundschaftsvertrag zwischen
Deutschland und Mexiko ist laut telegraphischer Mit
theilung aus Mexiko von der dortigen Regierung publizirt
worden

Die von verschiedenen Blättern gebrachte Nachricht
daß die Donaukonferenz am heutigen Tage ihre Sitzun
gen in London wieder aufnehmen werde wird der Nat
Ztg von kompetenter Seite als jeder Begründung entbeh
rend bezeichnet

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
theilte der Präsident des Local Government Boord Dilke
auf Befragen mit wegen der angeblich in England vorge
kommenen und durch die Einfuhr von Lumpen veranlaßten
Blattererkrankungs fälle sei eine Untersuchung eingeleitet Das
Haus nahm darauf die Bill betreffend die Reduktion der
Staatsschuld in dritter Lesung an

Der Fürst von Montenegro hat anläßlich seiner
Reise nach Konstantinopel eine Proklamation erlassen worin
er hervorhebt daß er nachdem der Friede mit der Türkei
nach jahrhundertelangen heldenmüthigen Kämpfen abge
schlossen als erster unter den Herrschern Montenegros einen
Besuch in Stambul abstatten werde um die nun herrschenden
freundnachbarlichen Beziehungen zu befestigen und um
Montenegro bei seinem jetzigen friedlichen Entwickelungs
gange die Früchte sympathischer Freundnachbarschaft an
allen seinen Grenzen genießen zu lassen Während seiner
Abwesenheit überträgt der Fürst die Regierungsgewalt an
die Fürstin Milena

Deutsches Reich
Berlin 15 August

Die Majestäten und die höchsten Herrschaften
waren am gestrigen Nachmittage zum Adlerschießen beim
ersten Garde Regiment zu Fuß im Katharinenholz bei Bor
nim anwesend Das Diner hatte gestern im Potsdamer
Stadtschlosse stattgefunden und ebendaselbst war auch am
Abend ein kleinerer Thee Heute Vormittag ließ sich der
Kaiser von den Hofmarschällen Vorträge halten empfing
mehrere höhere Offiziere zur Abstattung persönlicher Mel
dungen und arbeitete Mittags mit dem General Lieutenant
von Albedyll

Der Kronprinz nahm gestern Vormittag im
Neuen Palais einige Vorträge und Meldungen entgegen

Dem Vernehmen nach werden bei der am 19 d
stattfindenden Taufe des Sohnes des Prinzen Wil
helm die Pathenstelle übernehmen Der König Karl von
Rumänien der Kronprinz und die Kronprinzessin von Schwe
den Herzog und Herzogin von Edinburg Prinz und Prin
zessin Christian zu Schleswig Holstein Fürst Karl von Ho
henzollern und die Herzogin Adelheid zu Schleswig Holstein

Die Prinzessin Albrecht welche mit ihren Söhnen
morgen früh aus Scheveningen in Berlin eintrifft wird zu
den Tauffeierlichkeiten nicht hier bleiben sondern schon am
Abend des nächsten Tages mit ihren drei Söhnen nach
Schloß Kamenz in Schlesien Weiterreisen

Die Herzogin von Ujest ist heute früh hier ein
getroffen und im Kaiserhof abgestiegen

Der Staatsminister Graf v Hatzfeldt wird noch
am 18 d Mts an der auf Babelsberg stattfindenden
Feier des Geburtstages des Kaisers von Oesterreich theil
nehmen und alsdann eine etwa achtwöchige Urlaubsreise an

Alle lachten
Bewahre meinte seine Mutter Edmund Schön

hausen braucht nur anzuklopfen es bleibt ihm sicher keine
Thür verschlossen

Odo zuckte gleichmüthig die Schultern
Hm wer weiß Wenn man so noch als unmündig

in der Gesellschaft betrachtet oder vielmehr nicht betrachtet
wird so hat man zuweilen Gelegenheit mancherlei zu
beobachten Doch ich will nichts verrathen

Ich hätte große Lust dich zu einem Geständniß zu
bringen du junger Salomo Indeß wäre es jetzt ange
brachter du holtest deinen gestrengen Mentor herein, sagte
Herr von Randow

Inzwischen hatte ich den Thee eingegossen und
herumgereicht eben fetzte ich das Tablett nieder als die
Thür geöffnet wurde und ein auffallend großer Herr
hereintrat

Das Zimmer war nur mäßig erleuchtet dennoch be
dürfte es nur eines Blickes auf ihn um mich sofort mit
dem Ausruf namenlosen Staunens Mein Gott Paul
ihm entgegengehen zu lassen

Er nahm meine Hand in seine beiden und sagte
traurig

Also wirklich Sie sind es ich wollte immer noch
nicht daran glauben Wie würde ich mich freuen Sie
wieder zu sehen wenn die Veranlassung dazu nicht eine so
sehr traurige wäre

Er sah mich theilnehmend an und murmelte leise
Arme Magdalene

Mir traten unwillkürlich die Thränen in die Augen
Wie lebhaft erinnerte mich dies Zusammentreffen an die
letzte Zeit im Lindenhaus Aber ich faßte mich rasch ihm
meine Hand entziehend nahm ich Platz während ich
gegen Frau von Wallern unsere frühere Bekanntschaft er
wähnte

Herr von Randow hatte bei meinem Ausruf er
staunt aufgesehen jetzt blickte er mich nachdenklich an
was mir etwas peinlich war da er mir grade gegen
über saß

Nun sehen Sie Fräulein Werner, rief Odo mir
zu Sie müssen sich ja schon ganz heimisch bei uns fühlen

treten Während seiner Abwesenheit wird Graf Hatzfeld
durch den Unterstaatssekrelär Dr Busch vertreten werden

Der Ober Präsident der Provinz Westfalen v Hage
meister hat sich von hier nach Potsdam begeben

In Begleitung des Sonnabend hier eintreffenden
Königs von Rumänien wiro sich der Gesandte am hiesigen
Hof Herr Liteann befinden

Die türkischen Offiziere Oberstlieutenant Nury Bey
Major Ehakir Bey und Hauptmann Tefik Effendi begaben
sich heute Vormittag von hier nach Potsdam bez nach
Schloß Babelsberg um dort vom Kaiser empfangen und
demselben durch den türkischen General Kähler Pascha vor
gestellt zu werden Später beabsichtigten dieselben sich zum
Kronprinzen zu begeben

Bremer Hafen 15 August Die zur Einweihung
der Northern Pacifique Eisenbahn geladenen deutschen Ehren
gäste haben heute Nachmittag 12 Uhr mit dem Norddeut
schen Lloyddampfer Elbe die Reise nach Amerika ange
treten Gestern Abend waren dieselben zu einer Abschieds
zusammenkunst im Bremer Rathskeller vereint zu welcher
der Bremer Senat eingeladen hatte

Italien
Cafamicciola 15 August Die wissenschaftliche

Kommission welche unter Führung der Professoren Palmieri
und Guiscardi den Boden Ischias untersuchte hat nun ihr
Urtheil abgegeben welches äußerst beruhigend lautet Nach
demselben ist vorläufig keine weitere Gefahr einer Er
schütterung des Bodens zu befürchten Das Resultat über
die Untersuchungen des Monte Epomeo steht noch aus
Jetzt nachdem der Bau der Holzbaracken weit vorgeschritten
ist werden von autoritativer Seite Stimmen gegen Er
richtung derselben laut Der Direktor der Ausgrabungen
von Pompeji hat sich für den Aufbau der Häuser mit
Mauerwerk und Eisenkonstruktion aber gegen den Holzbau
ausgesprochen Dieser Ansicht schloß sich auch einer der an
gesehensten Ingenieure Herr Gottrau an

Montenegro
Cattaro 15 August Der Fürst von Montenegro

hat sich heute an Bord der Jacht Jzzedin nach Konstan
tinopel eingeschifft

Türkei
Wie der Polit Corresp aus Konstantinopel gemeldet

wird ist der Zwischenfall mit dem französischen Kriegsschiff
Infernal beendet Das Schiff welches von Port Said

kam landete in Folge eines Mißverständnisses seine Leute
in Smyrna und provozirte so die Auferlegung eines Kordons
und eine vierzehntägige Quarantäne für die Provenienzen
aus Smyrna Nachdem aber der Sanitätsrath die Ange
legenheit geprüft und Smyrna nicht als verseucht erachtet
hat wurde für die Provenienzen von dorther nur eine
2Mündige Beobachtung in den Dardanellen vorgeschrieben
Der Infernal wird sich wahrscheinlich in Smyrna der
Quarantäne unterziehen

Das Niederwald Denkmal
Einem Artikel der Magdeb Ztg über das demnächst

zu enthüllende Niederwald Denkmal entnehmen wir die fol
genden Mittheilungen

Das Antlitz der Germania nicht zu jugendlich
sondern dem einer vollen reifen Frauenschönheit entspre
chend umwallt von reichem welligem Haar das über den
Rücken fluthet ist wie es da so frohgemuth und gleichsam
von innerer Bewegung durchglüht in die Ferne weithin über
den Strom der Ströme schaut von hinreißender Schönheit
Hat Schilling irgend ein Modell gehabt wonach er sich ge
richtet Die Frage liegt so nahe daß sie verzeihlich ist
Nun ein Modell ist es grade nicht gewesen aber der Mei

Freuen Sie sich nicht gleich zwei alte Bekannte hier zu
treffen

Gewiß es ist immer ein angenehmes Gefühl nicht
ganz fremd zu sein obgleich ich mich auch ohne dieses sehr
bald eingewöhnen würde

Das freut mich sehr Fräulein Werner es ist dies
mein lebhafter Wunsch, sagte der Baron indem er sich
erhob Laßt euch nicht stören ich habe noch etwas Noth
wendiges zu bestellen

Es wurde noch über dies und jenes gesprochen Paul
erkundigte sich nach dem Doktor ich gab die gewünschte
Auskunft und versprach ihm später mehr von meinen Er
lebnissen zu erzählen

Und wie geht es Frau von Brühl
Ich blickte zu Frau von Wallern hinüber um den

Eindruck zu beobachten den dieser Name auf sie machte
Sie sprach indeß eben mit Herrn von Randow so daß es
zweifelhaft blieb ob sie überhaupt die Frage gehört jeden
falls gab sie kein Zeichen irgend welcher Ueberraschung

Sie wohnt nach wie vor still und zurückgezogen in
dem kleinen Häuschen am Berge

Eine Bekannte von Ihnen Fräulein Werner
wandte sich jetzt Frau von Wallern an mich und ich ent
gegnen mit einiger Erwartung

Ja eine ältere Dame Frau von Brühl
Aber sie erkundigte sich so unbefangen nach den nähe

ren Verhältnissen daß ich einsah der Name war ihr völlig
fremd worüber ich eine gewisse Enttäuschung empfand
Sie erhob sich und ich bat um die Erlaubniß nach meinen
Schülern sehen zu dürfen die ich sogleich erhielt worauf
ich grüßend das Zimmer verließ

Ich fand die beiden Mädchen in ihrem Puppen
zimmer und setzte mich zu ihnen Nach einigen Minuten
trat Odo herein mit den Worten Ich darf doch Er
sah eine Weile unserm Spiel zu dann fing er an seine
Cousinen zu necken und zu ärgern so daß ich endlich unge
duldig ausrief

Nein das geht nicht wenn Sie nur stören und Un
frieden machen wollen so muß ich Sie von unserem Ter
rain verweisen Herr von Golzheim

Er lachte laut auf

ster hat diesen Zügen und diesem Kopf eine gewisse Ähn
lichkeit mit seiner schönen ältesten Tochter gegeben eine That
sache die bisher noch wenig bekannt sein dürfte Auch das
lange blonde Haar seines Kindes alle Schilling s können
sich dieses Schmuckes rühmen entsprach völlig dem Ty
pus der deutschen Maid als welche selbstverständlich die
Germania diese Personifikation der edelsten Leidenschaften
und des besten Wesens des Deutschthums darzustellen war
Von dem Kopf schweift der Blick auf die übrige Gestalt
Sie zu schildern möge einer späteren passenderen Gelegen
heit vorbehalten bleiben Nur einige Details der Gewan
dung mögen erwähnt werden Die kräftige Brust deckt be
kanntlich ein Brustpanzer auf dem der deutsche Reichsadler
als Fachrelief erscheint Unterhalb des Panzers und an den
entblößten Armen wird ein Kettenhemd fichtbar Um die
Schultern ist ein schwerer vorn durch eine Agraffe zusam
mengehaltener Mantel geschlungen der nach hinten und mehr
zur Linken der Gestalt herabwallt und sich theilweise über
den Sessel legt rechts hingegen in Höhe der Hüften durch
den mit Löwenköpfen besetzten Schwertgürtel aufgenommen
ist und sich vorn mit dem einen Zipfel um Taille und Leib
legt Unterhalb dieser Draperie wird das zu den Füßen
wuchtig herabfließende Untergewand sichtbar Der Mantel
ist mit einer breiten Bordüre umgeben auf welcher Adler
von jener eigenthümlich birnenförmigen Form der Textil
Adler des Mittelalters aufgelegt find gleichsam als ob sie
in Applikation oder Plattstichstickerei ausgeführt seien Eine
Borte von kastenförmig gefaßten und zu Rosetten und Ster
nen vereinigten Edelsteinen schließt die Bordüre nach dem
äußeren Rande hin ab Das Untergewand ist mit aufsteigendem
Nankenwerk dem unten Schwäne dann fabelhafte Drachen
Raben springende Hirsche Tauben u s w in symmetrischer
Anordnung und in freier Stilisirung eingefügt sind auf
gewebeartig ciselirtem Grunde prächtig gemustert Behufs
Ausführung dieser Musterung machte Schilling vorzugsweise
Studien an dem herrlichen Grabmal Kaiser Maximilian s in
der Hofkirche zu Innsbruck Nach Baader und Lübke soll
bekanntlich auch Peter Bischer d A einige der meisterlichen
Bronzefiguren welche das Denkmal schmücken ausgeführt
haben und zwar wird ihm bestimmt die Figur König Ar
thur s von England dessen Wamms ein treffliches Stoff
muster trägt zugeschrieben

Wir fügen diese Details nur an um zu zeigen mit
welcher peinlichen Genauigkeit der Meister das gesammte
Werk durchgearbeitet hat Es war eine Riesenaufgabe deren
Bewältigung in der kurzen Zeit von etwa acht Jahren ge
radezu erstaunlich ist Uebrigens unterstützte ihn eine bedeu
tende Anzahl von Schülern Die Germania ist allein zehn
Meter hoch Das Gußmodell derselben mußte in etwa fünf
oder sechs Stücken aufgebaut werden In Summa wog es
etwa siebenhundert Centner und für dieses Gewicht war auch
die Drehscheibe auf welcher es in dem engen Atelier stand
berechnet Die riesigen Gipsmassen zu bewältigen und an
zupacken wie der Kunstausdruck lautet war ein schweres
Stück Arbeit Oft lösten sich plötzlich einzelne Theile los
und fielen herab So stürzte die mehrere Centner schwere
linke Hand welche den Griff des etwa 7 /z Bieter hohen
Schwertes umfaßt als sie noch ohne diese Unterstützung war
aus jener bedeutenden Höhe nieder schlug den Boden des
Gerüstes durch und grub sich tief in die Erde ein Die Ge
hilfen des Meisters hatten den Riß eben bemerkt und stan
den berathschlagend wie dem Schaden abzuhelfen sei um die
gefährdete Stelle als das Unglück geschah Mit unermüd
licher Geduld wurden solche Widerwärtigkeiten hingenommen
Mit unermüdlicher Geduld wurde auch geändert und oft das
Werk monatelanger Arbeit wieder zu Gunsten einer besseren
Anordnung verworfen So hat besonders die Bildung der
rechten Hand welche die Krone umfaßt große Mühe ver

Ach das ist köstlich nur schade daß Celeste die
Himmlische das nicht hört sie würde endlich Respekt vor
mir bekommen Wie das würdig klingt Herr von Golz
heim Ich bitte Sie um Gotteswillen Fräulein Werner
nennen Sie mich kurzweg Odo Wenn S i e wüßten welche
tausend Dummenjungen Tollheiten dieser edelgeborene Herr
ausführt fo würden Sie einsehen wie schlecht eine so
feierliche Anrede für mich paßt und ich möchte doch um
alles in der Welt nicht meine lustigen Streiche aufgeben
schon um Celestens willen nicht

Ich lachte mit und fragte wer diese Celeste sei
Meine älteste Cousine die ihren Namen mit vollstem

Recht trägt denn sie ist so himmlisch schön daß sie selbst
Ihnen den Rang ver Schönsten streitig macht

Ich mache keinen Anspruch darauf und überlasse
ihn ihr gern und willig überhaupt bin ich eine friedfer
tige Natur

Das ist ein wahres Glück denn von Celeste kann
man das Gegentheil behaupten Wir stehen auch immer
aus dem Kriegsfuß Sie ist gewöhnt zu herrschen denn
von Kindheit an ist ihr Wille maßgebend gewesen besonders
nach des Onkels zweiter Heirath Tante Albeita ist so
engelsgut daß sie aus Furcht für eine böse Stiefmutter
zu gelten das Mädchen fabelhaft verwöhnte Sie verträgt
sich mit Niemandem Tante und meine Mama ausgenom
men mit der sie nur wenig zusammenkommt Auch ihre
kleinen Schwestern quält sie fortwährend

Nun ich dächte das verstünden Sie auch Odo
lachte ich aber er blieb ernst und sagte nur

Es geschieht aber in anderer Weise
Wir schwiegen eine Weile dann begann ich zögernd

Haben Sie noch mehrere Verwandte Ihres Namens
Nein, antwortete er mich etwas befremdend an

blickend
Mein Onkel ist der letzte seines Stammes Da er

keinen Sohn hat adoptirte er mich um den alten Namen
nicht erlöschen zu lassen

Ich kenne ein Knabenportrait dem Sie auffallend
gleichen, erklärte ich meine Frage und glaubte deshalb
an eine Familienähnlichkeit

Fortsetzung folgt



ursacht Aber der Meister war unermüdlich und von pein
lichster Gewissenhaftigkeit

Andere Schwierigkeiten bereitete dem Künstler auch das
Arrangement des großen Feldherrnreliefs am Sockel des
Denkmals Abgesehen von der Portraitähnlichkeit die er
jedem der darzustellenden Truppenführer geben mußte war
auch die Frage wer von ihnen mehr in den Vordergrund
wer hingegen in den Hintergrund zu setzen sei eine kitzliche
Sache Besonders die Damen suchten für ihre Gatten bei
dem Meister zu wirken Der hat nur eine Division geführt
so hieß es mein Mann hingegen zeitweise zwei Divisionen

erZo gebührt ihm der Vorrang Oft waren diese lie
benswürdigen in langen parlamentarischen Debatten verthei
digten Anforderungen gerechtfertigt oft auch nicht So mußte
denn oft geändert die Figuren herausgeschnitten und an eine
andere Stelle gebracht und nachmodellirt werden Auch der
Kronprinz des Deutschen Reiches erschien mehrere Mal im
Atelier Vor dem Feldherrnrelief stehend meinte er indem
er auf die Gestalt des jetzt verstorbenen Großherzogs von
Mecklenburg Schwerin wies Der Großherzog kann mehr
zurücktreten und dafür Manteuffel in den Vordergrund kom

men Für den gegenwärtigen Statthalter in Elsaß Loth
ringen jedenfalls eine schmeichelhafte Anerkennung seiner mili
tärischen Verdienste im Feldzuge gegen die Loire Armee

In Kurzem wird das Denkmal enthüllt werden vielleicht
daß diese kleine Skizze gerade jetzt willkommen ist

Aus den Nachbarstaatm
Braunschweig 13 August Unser Herzog hat dem

Vernehmen nach ein eine Waffenthat des herzoglichen
Infanterie Regiments Nr 92 verherrlichendes Oelgemälde
des Malers v Eschwege aus Braunschweig angeblich zum
Preise von 3000 angekauft In voriger Nacht sind
hier zwei junge Mädchen in Folge Einathmens von Gas
lebensgefährlich erkrankt Auf welche Weise dasselbe der
Leitung entströmt ist habe ich nicht erfahren jedenfalls ist
ein Selbstmordversuch ausgeschlossen Hoffentlich gelingt es
der ärztlichen Kunst dieselben am Leben zu erhalten Die
Thür der Schlafkammer in welcher die Unglücklichen lagen
mußte heute Morgen gewaltsam erbrochen werden
Unser Herzog hatte in den ersten zehn Jahren nach dem
Tage von Sedan zum 2 September eine Kirchen und
Schulfeier angeordnet Ist nun auch eine derartige Ver
fügung nicht mehr erlassen worden so hat doch diesmal
der Landesherr in ganz besonderer Weise seine Sympathie
sür eine Sedanfeier kundgegeben Zu den Wettkämpfen
der Jugend welche hier alljährlich zum 2 September ver
anstaltet werden hat diesmal auch Se Hoheit einen
Ehrenpreis gestiftet

Braunschweig 14 August Peinliches Aufsehen
erregt in unserer Stadt die nachstehend erwähnte Ange
legenheit Ein hiesiger Lehrer der auch Stadtverordneter
ist und früher ein sehr thätiges Mitglied des hiesigen
Kreislandwehrvereins war soll in Folge einer anonymen
Denunziation in Anklagezustand versetzt worden sein Es
ist schwer anzunehmen daß sich der Betreffende dieses Ver
gehens schuldig gemacht hat es handelt sich um eine Be
leidigung unseres Kaisers zumal er wiederholt Gelegenheit
genommen haben soll seine Treue gegen Kaiser und Reich

zu bekunden Zurückzuführen ist die Anklage auf vor
mehreren Jahren gefallene Aeußerungen im Kreise von
Landwehrleuten die damals nichts Anstößiges in den Wor
ten gefunden haben werden anders wäre die Angelegenheit

doch schon früher zur Sprache gebracht worden Inzwischen
ist der jetzt Angegriffene von Sr Hoheit dem Herzog durch
Verleihung des Verdienstkreuzes ausgezeichnet worden das
ihm doch sicher nicht verliehen worden wäre wenn er im
Gerüche gestanden hätte ein Majestätsbeleidiger zu sein
Jedenfalls wird das Publikum gut thun in dieser Sache
den Richterspruch abzuwarten wenn es zu einem solchen
überhaupt kommt

St Andreasberg i Harz 10 August Der
hiesige Kanarienzüchter Verein giebt vom 1 September an
ein Fachblatt über Kanarienzucht und Handel heraus die
Redaktion hat Herr Hr Haensch in Duderstadt a H ein
alter erfahrener Kanarienzüchter übernommen und kann
die Probenummer von demselben frei bezogen werden
Welchen Umfang die Kanarienzucht überhaupt und zwar
speziell im Harz genommen hat beweist eine Mittheilung
des bekannten Exporteurs Herrn C Reiche in Alfeld wo
nach im vorigen Jahre die in Norddeutschland gezüchteten
Kanarienhähne auf 200 000 Stück geschätzt werden und
wovon etwa 185 000 Stück im Auslande untergebracht sind

Vermischtes
Berlin 14 August Heute wurde die mehrfach

erwähnte Klage der Redaktion und des Verlags der Frank
furter Zeitung gegen die Redaktion der Germania wegen
verleumderischer Beleidigung durch theilweisen Abdruck des
Artikels eines westfälischen Blattes verhandelt Der Ver
treter der Germania wurde da er einen Wahrheits
beweis ungeachtet erfolgter Provokation nicht anzutreten
versuchte zu 300 Strafe oder 30 Tagen Gefängniß
auf Grund des Artikels 186 des Straf Ges Buches ver
urtheilt

Berlin 15 August Ein jäher Tod machte gestern
Abend dem Leben eines sich hier auf einer Vergnügungsreise
aufhaltenden Amerikaners eines Herrn Ludwig Jürgens
aus Chicago ein plötzliches Ende Derselbe welcher in
Begleitung seiner Tochter und seines Bruders die Oper bei
Kroll besucht hatte brach plötzlich auf dem Rückweg unweit
des Brandenburger Thores bewußtlos zusammen und fiel
dabei so unglücklich auf das Straßenpflaster daß er aus
einer großen Kopfwunde blutend liegen blieb Auf Ver
anlassung der Polizei wurde I per Droschke zur Charit6
befördert wo die Aerzte jedoch nur den bereits eingetretenen
Tod konstatiren konnten und die Ueberführung nach dem
Obduktionshause anordneten

Straßburg 13 August Einem deutschen Gelehr
ten scheint es geglückt zu sein ein wirksames Mittel gegen
die Reblaus gefunden zu haben Der jüngst zum außer
ordentlichen Professor an der hiesigen medizinischen Fakultät
ernannte bisherige Privatdozent Dr Fischer hat für Frank
reich ein Patent auf ein zur Vertilgung der Reblaus die
nendes Mittel erhalten nachdem er wiederholt in Bor
deaux und anderen von der Phyloxera insizirten Gegenden
Versuche damit angestellt hat welche ein durchaus befriedi
gendes Ergebniß geliefert haben sollen Der Hauptversuch
ist in diesem Frühjahr angestellt auf Weinbergen welche
bereits von der Reblaus befallen waren Es wird sich nun
im nächsten Frühjahr zeigen ob diejenigen Weinstöcke bei
welchen das Mittel zur Anwendung gebracht wuroe erhal
ten sein werden Das Mittel dessen Hauptbestandtheil
Theer sein soll hat die Eigenschaft daß es sür die Wein
stöcke in keiner Weife nachtheilig ist und nicht theuer zu
stehen kommt Die Art der Anwendung erfordert keine

besonderen Vorrichtungen sie besteht in dem Lockern des
Bodens bis zu den Wurzeln der Weinstöcke und in dem
Begießen derselben mit der Flüssigkeit

Zürich 10 August Die Zahl der Besucher der
schweizerischen Landesausstellung beträgt nunmehr über eine
Million auch in der letzten Zeit hat sich der tägliche
Durchschnitt stets auf der Höhe von 10000 gehalten Im
Publikum war ziemlich allgemein die Meinung verbreitet
es werde die Dauer der Ausstellung um einige Zeit ver
längert werden nun hat aber das Eentralcomits im Hin
blick auf das bedeutende Risiko und die vielen Umstände
die mit einer Verlängerung verknüpft sein würden definitiv
den Beschluß gefaßt es sei von einer solchen abzusehen und
mit dem 30 September die Ausstellung zu schließen Es
werden also namentlich Auswärtige welche noch beabsich
tigen der Ausstellung ihren Besuch abzustatten gut thun
mit letzterem nicht länger zu zögern

London 13 August Eine sehr zahlreich besuchte
Versammlung beschloß am Freitag in Exeter Hall das
Lutherjubiläum in entsprechender Weise zu feiern Zu die
sem Behufe wurde ein Comite erwählt um die erforder
lichen Vorbereitungen zu treffen Es sollen am 10 No
vember und den nächstfolgenden Tagen in allen protestanti
schen Kirchen religiöse Versammlungen abgehalten und dabei
über das Leben und Wirken Luthers gesprochen und die
Segnungen der Reformation dargelegt werden

Bedeutender Verlust In Köln verlor ein
Engländer 22 Fünfhundert Pfund Scheine die dem Eigen
thümer der die Nummern nicht kennt noch nicht wieder zu
gestellt sind Die Polizei hat die Geldgeschäfte von dem
Verlust verständigt und um Aufmerksamkeit beim Vorkommen
solcher Scheine ersucht
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Ueberficht der Witterung
Eine sekundäre Depression welche sich heute in Form

einer Zunge niedrigen Druckes von der Odermündung bis
Böhmen erstreckt hat gestern Abends und Nachts in der
Westhälfte EenlraleuropaS zahlreiche und heftige Gewitter
erscheinungen zur Folge gehabt Im Rücken derselben ist
in Deutschland frischer Südwestwind eingetreten in welchem

die Lufttemperatur meist noch höher ist als vor 24 Stun
den indem derselbe der Vorderseite der Hauptdepression
zugehört welche heute ziemlich langgestreckt an der schotti
schen Küste über der Nordsee lagert Bedeutende Abkühlung
haben die starken Nordwestwinde dieser Depression in Irland
England und Nordfrankreich hervorgerufen

Weineck s Wellenbäder Klausthor Vorstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 15 August Abends
1,84 am 16 August Morgens 1,82 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 15 August
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Consolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1350 52 53 62 4
StaatS Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommersche doPosensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Reute
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

102,40 B
103,75 bz
102,10 G
101,30 G
98,80 bz
103,00 bzG
101,80 bzG
101,80 bzG
101,40 bz
101,50 G
101,00 bz
100,90 G
101,20 B

3

3 V
3

101,60 G
81,40 B
131 50 B
233,00 B
132,70 bz
97,00 G
126,10 bz

28,30 bz
149 10 b

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer I it do 8 /z

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

Deutsche Hypotheken Certifikate
5 104,00 bzG

102,00 G
106,00 G
111,10 bz
101,20 B
98,25 bzG
110,10 G

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brauuschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1386
do rz 115do II rz 100Preuß Cmtr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 32 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 18721879

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorität Aktien

S

5

s

4V
5

4

5

4V
4

111,25 bzG
103,50 G
110,30 bzG
99,00 bzB
114,50 G
109,75 G
104,30 G
103,20 G
100,00 bz
103,70 B
109,10 bzG
93,50 bzG
101,10 B
104,00 G
100,00 G

39,00 G
100,80 G
ab 165,20 bz
ab 101,40bz
a 216,00 bB

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1358
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do suudRussisch Englische consol Aul 1370

do do 1871do Anleihe 1377
do do 1830

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do doho Papierrente

5 M,50 bzG
4 85,10 bzG
4 67,50 G
4 /5 67,80 bzG

319,40 B
120,60 B
319,00 G
104,00 B
93,90 bz

83,40 a 50 bz
94,60 bz
73,40 bzG
57,90 bz
58,00 bzG
136,90 bz
134,10 bz
86,60 bz
78,25 B
102,75 B
76,10 bzB
74 60 B

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahrr
Aussig Teplitz
Bnschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B garGotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar

Russische Südwb gar

st
b

tth 1 L

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

S

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Sera d

235,20 bzG
21,75 bzG
376,75 bzB
117,30 bz
33,50 G
112,75 bz
210,10 bz
28,70 bzG
129,30 bzG
191 70 bz
103,10 bz
40,60 bz
109,60 bz
263,75 bz
35,20 bz
151,25 bz
123,50 B
113,50 bz
71,90 G
547,50 bz
345,90 bz
381,75 bz
125,25 bz
59,70 bzB

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt L, u L

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb lat u L

do lätBerlin St II III u VI garCöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr llt L,

do I,it LMainz Ludwig 1831
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlestsche gar I it L

do gar 3 llt Pdo gar 4 /o Iiit H
do Em v 1879
do Em v 1830

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar G raer
Werrabahn I Em

51,00 bzG
114,50 bzG
100,50 bzG
121,00 bzG
191,00 bzG
96,50 bzG
66 00 bzG

4V
4V
4V
4V
5

4V
4

4

4V

4

4

4

4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

3V
4V
4V
4V
4

4V
4V
4

4

l

4V
4V

102,90 G
104,60 G
103,10 G
102,90 bz
103,70 B
103,20 B
102,75 G
103,20 G
103,00 bzB
102,90 G
100,90 G
103,00 B
101,00 G
101,00 G
105,00 B
102,90 bz
103,25 B
102,90 B
105,40 B
100,90 G
100,90 B

93 50 bz

103,00 B

103,50 G

103,00 B
101,30 G

cn l03,00G
101,00 G
103,25 G
101,75 G
102,60 G

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

5

5

4V
5

6

5

4

4

81,10 G
37,10 bzG
105,75 G
84,10 bz
102,50 G
101,10 bzG
102,60 G
79,50 bz
101,75 bzG

116,25 G
153,25 bz
128,00 bzG
94,30 G
125,30 G
170,25 bzG
107,30 bzG
119,50 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch WestsA Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gefellschast
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Chem conv
Sudenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Cisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

120,50 bzG
95,60 bz
104,00 bzG
126,00 bzG
151,50 B
93,75 G

82,00 bzG
73,75 bzG
133,10 G
196,25 bzG
71,25 B
136,50 bzG

123,50 G
194,00 G

99,30 bzG
250,00 B
143,00 G
124,00 bz
144,50 G
113,50 bzG

69I5 bzG
100,25 bzG
199,00 B
123,00 B
137,50 B
106,25 bz
102,50 bzG
71,50 G
114,90 bz
191,00 bzG
122,00 V
100,00 B
151,00 bzG
274,00 bzG
120,50 G
109,00 bz
160,5

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

e ch s e l
100 Fl 8T 3

1 L Strl T 4

100 Fr 8T 3

100 Fl 3T 4

100 S R 3W 6
171,10 bz
200,80 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns Pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknote per 100 Rubel

20,43 G
16,26 bzB

81M bz
171,40 bz
201,75 bz



Ladung
Der Wehrmann Arbeiter Ferdinand

August Wilhelm Boß geboren am 6 De
zember 1847 zu Rostock verheirathet zu
letzt wohnhaft in Halle a/S zur Zeit in un
bekannter Abwesenheit welchem zur Last ge
legt wird

ohne Erlaubniß der Militärbehörde ausge
wandert zu sein

Uebertretung gegen s 360 des Straf
gesetzbuches

wird auf Anordnung des königlichen Amtsge
richts Hierselbst auf Donnerstag
den 2 September 1888 Vorm 9 Uhr
vor das königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hauptverhandlung ge
laden Auch bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird zur Hauptverhandlung geschritten und
wird der Angeklagte auf Grund der vom Be
zirkskommando gemäß Z 472 der Reichs
Straf Prozeß Ordnung abgegebenen Erklärung
verurtheilt werden

Halle a/S den 21 April 1883
Schmidt

Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Ladung
Der Ersatz Reservist 1 Klasse swä axr

Haus Eduard Edeling geb am 10 Juni
1854 zu Kallno Kreis Birnbaum zuletzt
wohnhaft zu Halle a/S zur Zeit in unbe
kannter Abwesenheit welchem zur Last gelegt
wird

ausgewandert zu sein ohne von seiner be
vorstehenden Auswanderung der Militär
behörde eine Anzeige erstattet zu haben

Uebertretung gegen Z 360 des Straf
Gesetzbuches

wird auf Anordnung des Königlichen Amts
gerichts Hierselbst auf

den 39 September 1883 Bormittags
9 Uhr

vor das Königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer Nr 21 zur Hauptverhandlung ge
laden

Auch bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
zur Hauptverhandlung geschritten und wird
der Angeklagte auf Grund der vom Bezirks
Kommando gemäß 472 der ReichS Straf
Prozeß Ordnung abgegebenen Erklärung ver
urtheilt werden E 355/83

Halle den 21 April 1883
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königl Amtsgerichts

Ladung
Der Ersatz Reservist i Klasse Schuhmacher

Jakob Klydta geboren am 3 Jult 1857
zu Ujest Kreis Groß Strehlitz zuletzt wohn
haft zu Halle a/S zur Zeit in unbekannter
Abwesenheit welchem zur Last gelegt wird

ausgewandert zu sein ohne von seiner be
vorstehenden Auswanderung der Militärbe
hörde eine Anzeige erstattet zu haben

Uebertretung gegen 360 des Straf
gesetzbuches

wird aus Anordnung des königlichen Amtsge
richts Hierselbst auf
Donnerstag den 2tt September 1883

Bormittags 9 Uhr
vor das königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hauptverhandlung ge
laden Auch bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird zur Hauptverhandlung geschritten und
wird der Angeklagte auf Grund der vom
Bezirkskommando gemäß s 472 der Reichs
Straf Prozeß Ordnung abgegebenen Erklärung
verurtheilt werden

Halle a S den 26 Mai 1883
Schmidt

Gerichtsschreiber des königlichen Amtsgerichts

Freitag den 17 d Nachm 2 Uhr
versteigere ich Graseweg 21 versch Möbel
Bettstellen 4 vollständige Federbetten seine
Winter Strickwolle Unterhosen Leinen und
wollene Hemden blaues emaillirtes Kochge
schirr f Cigarren u s w

Auktionator

Sonnabend den 18 d M Nachm 1 Uhr
Brüderstraße 4 Halloria

o Auet s Commifsar
Wohnhaus für Mischer

Ein Eckhans mit Laden großem Hof
und Einfahrt seiner schönen Lage wegen zur
Fleischerei oder Materialgeschäft passend
günst zu verk Zu erfr bei I Barck K
Co gr Ulrichstraße 49

ZI
mit Thoreinfahrt Mitte der Stadt zu ver
kaufen Wo sagt die Exped d Bl

Bekanntmachung
ßplatze belegene städtischeDie auf dem hiesigen Roßplatze belegene städtische Turnhalle wird unter den im

Termine bekannt zu machenden Bedingungen zur Benutzung als Schanklokal während des
Viehs und Krammarktes am 10 und 11 September d I

Donnerstag den 3V d Mts Vormittags 10 Uhr Z
in der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst öffentlich vermiethet wozu Reflektanten ein
geladen werden

Halle a/S den 14 August 1883 Der Magistrat
Grundstücks Versteigerung

Zum Verkaufe des der verwittweten Frau Pastor Mangelsdorff zu Wernigerode
gehörigen zu Giebichenstein belegenen Band I Nr 1 des Grundbuchs der dortigen Flur
eingetragenen Planstücks Nr 125 von 80 Ar 20 m Meter Flächeninhalt an den Bestbieten
den habe ich im Auftrage der Eigenthümer einen Termin auf

Dienstag den 4 September d I Vormittags 11 Uhr
in meinem Geschäftslokal Martinsberg 4 hier angesetzt wozu ich Reflectanteu hierdurch ein
lade Die Bedingungen sind täglich während der Geschäftsstunden in meinem Bureau
einzusehen

Halle a S den 15 August 1883 Der Justizrath

In I oeomobMeusrunKkn
und I zum Bezug ingauzen Lowrys und einzelnen Fuhren empfiehlt

0Uo VestMI kilials
Garten ElMiffeinent W M Hirsch

Heute Freitag
der

Herren Ueumami selivr Lrüekuvr
u LvAMarÄt

Anfang 8 Uhr Kassenpreis Z 50 Kinder Z 25
Billets 3 Stück i bei den Herren Steinbrecher K Jasper am Markt und

Spierling Leipzigerstraßen und Poststraßen Ecke zu haben 2 Kinder ein Familienbillet

Heute Freitag
den 17 August Vilrtsil Vouvort Anfang 8 Uhr

Entrse frei

Ladung
1 Der Wehrmann Robert Max Weber

geboren am 27 November 1850 zu
Halle a/S und

2 der Ersatz Reservist 1 Klasse Knecht
Hermann Heinrich Ludwig Blanke
geboren am 28 Februar 1853 zu
Ammendorf

beide zur Zeit in unbekannter Abwesenheit
welchen zur Last gelegt wird

1 ohne Erlaubniß der Militärbehörde
ausgewandert zu sein

sä 2 ausgewandert zu sein ohne von sei
ner bevorstehenden Auswanderung
der Militärbehörde Anzeige erstat
tet zu haben

Uebertretung gegen H 360 des Strafgesetz
buches werden auf Anordnung des königlichen
Amtsgerichts Hierselbst auf den

15 Oktober 1883 Borm 11V Uhr
vor das königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hauptverhandlung ge
laden

Auch bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
zur Hauptverhandlung geschritten und werden
die Angeklagten auf Grund der vom Bezirks
kommando gemäß 472 der Reichs Straf
prozeß Ordnung abgegebenen Erklärung ver
urtheilt werden

Halle a/S den 13 August 1883
Schmidt

Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Franzbranntwein mit Ricinusöl sehr
wohlthuend für die Kopfhaut u die Kopf
schuppen sogen Kopfflechten beseitigend

Frauzbrauutweiu mit Salz in chemischer
Lösung höchst wirksam bei Reißen Rheu
matismus c empfiehlt

Rlttmischestr 24

Frischgeschoffene
junge Rebhühner kauft zu höch
sten Preisen

Dekuvert
gr Steius u gr Nlrichstr Ecke

120 15 Liter Milch täglich abzugeben
Offerten niederzulegen grüne Tanne bei

Gutkochende blaue Speisekartoffeln im
Ganzen und Einzelnen verkauft billigst

Setter Kuttelhof 4

Konkursverfahren
Ueber den Nachlaß des am 5 August 1883

verstorbenen Brauereibefitzers Albert Schns
rike in Giebichenstein wird heute
am 14 August 1883 Mittags 12 Nhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Inspektor a D I Ed Peuschel zu
Halle a/S wird zum Konkursverwalter er
nannt

Konkursforderungen sind bis zum
24 September 1883

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
deu 15 September 1883 Borm 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
den 5 Oktober 1883 Borm 1 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zim
mer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich
tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

24 September 1883
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilung VII

Die neuesten

Wie imd Mutzen
zu billigsten Preisen empfiehlt
die Hnt u Mützen Fabrik von
FF

Leipzigerstraße 17
Für Händler billigste Bezugsquelle

Ein guter eiserner Ofen 1 Grude
1 Handwagen 2rädr 12 Etr Tragkraft
zu verkaufen Geiststr 4

Tanbeumist verk Glauch Kirche 13

Wäsche znm Plätten
wird angenommen in und außer dem Hause

Liebenauerstraße 14 II

Ich wohne jetzt Slittvivavitv
I Vr

früher Bärwinkel Hebamme
Eine gute Drehrolle kauft
H Finsterwalder Merseburgerstr 25o

Einen Stamm AwergMmr zu laufen
gesucht Thorstraße 7
Holzvranche
Für ein Holzgeschäst sn Zrog in Schlesien

wird per sofort oder 1 Oktober ein durchaus
tüchti ger ch ristlicher

bei gutem Salair gesucht
Derselbe muß gründlich und mit nachweis

bar günstigem Erfolge Königreich und Provinz
Sachsen besucht haben

Offerten unter S H 47 in der Exped
d Bl erbeten

Einen Tischlergesellen
sucht sofort Karl Albers Tischlermeister in
Neuk i rchen bei Delitz am Berge

Laufbursche vom Lande ca 16 J alt
gesucht Sophienstraße 8 im Laden
Ein kräftiger Hausbursche
wird gesucht Wuchererstraße 8

Virvus Seriös
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Heute Freitag 7 V Uhr
Große Parforee Vorstellung

Hauptpiöcen sind 2 Mal Slr
und Mr ÜIIKVI iu ihre großartigen
Leistungen am Reck Auftreten der
Drahtseilkönigin MU Sartvt Beus
Aly ger v Frau Dierömische Spiele v Herrn O rl
Die Fahrschule ger v Hrn I
Husaren Manöver v 16 Damen Testes
Bey ger v Herrn O 2 Auftreten
der Herren IStgi AirIlKiiuvrktoi Zir derDamen Äli Alts rvrlisowie sämmtlicher Clowns
Alles Nähere Plakate Morgen Sonnabend
Gala Borstellnng Sonntag zwei Bors
ftellnngen 4 Uhr und 7 Uhr

Sämmtliche Malers n Lackirergehüls
fen werden hiermit zur Besprechung der
Lutherseier Sonnabend den 18 d Mts
Abends 8 Uhr im Lokale des Rosenthals
freundlichst eingeladen

Obermeister

HaRI
Dienstag deu 21 Aug Abends 8 Uhr

in Thieme s Garteu zu deren Besuch die
ord u Ehren Mitglieder eingeladen werden

Tagesordnung
1 Anträge f d Generalvers in Kösen
2 Wahl der Delegirten
3 Rechnungslegung pro 1882/83
4 Wahl eines Mitgl i d Borst d Zw
5 Mittheilungen

KUckNI
Heute Freitag den 17 August

Schlachtefest
Morgens 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse
Wurst und Suppe v

Verloren
gestern Abend im Cirkus ein Portemonnaie
um dessen Rückgabe dringend gebeten wird
der Inhalt ein Fünf Markschein und verschie
dene kleine Münzen als Belohnung zugesichert

Königstraße 35,1

Am Sonntag 1 filb Armband best ans
mehreren Kettchen u rund Schloß verloren
Abzugeben gr Steinftr 22 I

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Die Verlobung unserer Tochter Louise
mit dem prakt Zahnarzt Herrn Dr Alfred
Fraucke zeigen hiermit an

und Frau

Dr
Verlobte

Halle a/S den 15 August 1883

Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses in Hall a d S

Allen Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht daß gestern 10 V Uhr mein lieber
Mann unser guter Vater Groß und Ur
großvater der Maurer Karl Baasch in sei
nem 72 Lebensjahre nach langem Leiden sanft
entschlafen ist

Um stilles Beileid bittet
die trauernde Familie Baasch

Für den Jnseratmtheil verantwortlich

M Uhl, anu i Hall
Hierzu eine Beilag
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